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PRÄAMBEL

In den vergangenen 20 Jahren ist das allgemeine Bewusstsein zu 

Umweltschutz und nachhaltigem Handeln immer stärker geworden.

Für uns bei Wesemann gehören diese 

Themen seit jeher zur Geschäftsphi-

losophie. Neuentwicklungen werden 

stets auf ihre Umweltverträglichkeit 

geprüft. Zudem erwarten wir von un-

seren Lieferanten, umweltschonende 

Techniken und Materialien einzuset-

zen und dies auch nachzuweisen. 

Auch im innerbetrieblichen Ablauf ist 

Umweltschutz ein Thema, das nicht 

nur wahrgenommen, sondern gelebt 

wird. Das permanente Streben nach 

weiteren Möglichkeiten der Ressour-

censchonung gehört ebenso dazu wie 

die Vermeidung von Emissionen, Abfall 

und Abwasser sowie die Rückführung 

von Wertstoffen in den Rohstoffkreis-

lauf. Mit der Entscheidung, EMAS bei 

uns einzuführen, gehen wir diesen Weg 

konsequent weiter. 

Mit unserer Umwelterklärung möchten 

wir die Öffentlichkeit darüber informie-

ren, wie Umweltschutz und Nachhal-

tigkeit in unserem Unternehmen umge-

setzt werden. 
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1 FIRMENPORTRÄT

Gegründet 1963, gehört Wesemann zu den führenden Produzenten von hochwertigen Laboreinrichtun-

gen in Europa und expandiert stetig weiter. Innovative, benutzerorientierte und variable Laboreinrich-

tungen sind die Antwort auf die vielfältigen Anforderungen und den schnellen Wandel in Wissenschaft 

und Forschung. 

Unser Anspruch ist es, die Vorstellun-

gen unserer Kunden genau zu kennen, 

um sie in ihrer Arbeit mit unseren Ein-

richtungskonzepten bestmöglich zu 

unterstützen. Dies realisieren wir mit 

der Wesemann Gruppe, einem Ver-

bund aus mittelständischen Unter-

nehmen, der sich auf die Entwicklung 

und Herstellung anspruchsvoller Ein-

richtungssysteme spezialisiert hat. Mit 

über 200 Mitarbeitern produzieren wir 

hochwertige Laboreinrichtungssysteme 

und naturwissenschaftliche Fachraum-

einrichtungen, aber auch Büroeinrich-

tungen sowie anspruchsvolle Arbeits-

platzsysteme für den Personen- und 

Produktschutz. 

In allen unseren Tätigkeitsfeldern zäh-

len wir zu den führenden Anbietern am 

Markt. Der gruppenweite Know-how-

Austausch erzeugt innovative Ent-

wicklungen, mit denen wir uns stets an 

den besonderen Anforderungen des 

Marktes orientieren. Als Objekteinrich-

ter gestalten wir individuelle und pra-

xisgerechte Labore auf höchstem Ni-

veau und schaffen für unsere Kunden 

optimale Forschungsbedingungen. 

Die Erfahrung aus über 45.000 rea-

lisierten Projekten, der konsequente 

Einsatz modernster Technologie sowie 

regelmäßige Mitarbeiterschulungen 

und unser Qualitätsmanagement lie-

fern uns ein fundiertes Know-how, um 

die vielfältigsten Projekte umzusetzen.

PERSONEN-

SCHUTZ

PRODUKTSCHUTZ

WARTUNG LABOR BÜRO

EINRICHTUNGSSYSTEME
SICHERHEIT

RAUMSCHUTZ FACHRAUM

AUSSTATTUNG
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Firma Wesemann GmbH F. + W. Stocksieker GmbH & Co. KG

EMAS-Reg.-Nr. DE-133-00080 DE-116-00009

Standort Syke Bad Salzufl en

Mitarbeiter ca. 218 ca. 40

Geschäftsführer Frank und Robert Wesemann Dirk Stocksieker

Kunden Life-Science-Unternehmen, Forschungseinrichtungen, Prüfi nstitute, Universitäten, Schulen

Das Umweltmanagement nach EMAS III umfasst den Stammsitz der Wesemann GmbH in Syke und die 

Labormöbelproduktion in Bad Salzufl en.
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2 STANDORTBESCHREIBUNG
   STANDORT SYKE: GEWERBEGEBIET

Der Stammsitz der Wesemann GmbH 

liegt im niedersächsischen Syke. Hier 

befi nden sich neben der Hauptverwal-

tung auch die Bereiche Vertrieb, Kon-

struktion und Entwicklung, Produktion 

und Vormontage von Tisch-, Medien- 

und Abzugssystemen. Auch die Trans-

porte und Baustellenlogistik werden von 

hier geplant.

Syke liegt im Einzugsgebiet der Stadt 

Bremen und ist an die dortige Infrastruktur 

angebunden. So befi ndet sich Wese-

mann in direkter Nachbarschaft zum 

Bahnhof Syke und ist über die nahe ge-

legenen Bundesautobahnen 1 und 27 

hervorragend erreichbar.

Der Standort ist im östlichen Teil des Na-

turparks Wildeshauser Geest gelegen. 

Dieser ist mit einer Fläche von ca. 1.500 

Quadratkilometern der größte Naturpark 

Niedersachsens. Das Gewerbegebiet 

Syke grenzt im Norden an ausgedehnte 

Wald- und Weidefl ächen an. Einige 

Zulieferunternehmen der Wesemann 

GmbH befi nden sich in unmittelbarer 

Nachbarschaft, viele weitere im näheren 

Umkreis von etwa 30 Kilometern.
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2 STANDORTBESCHREIBUNG
BAD SALZUFLEN: MISCHGEBIET

Die Firma F. + W. Stocksieker GmbH 

am Standort Bad Salzufl en fertigt 

exklusiv für Wesemann das gesamte 

Holzmobiliar, wozu insbesondere alle 

Arten von Schrank- und Schubladen-

systemen gehören.

Das Betriebsgelände grenzt an den 

Waldbereich „Heerser Lieth“ in der 

Aue der Werre und an das Land-

schaftsschutzgebiet „Werre ober-

halb Schötmar“ (Kreis Lippe). Das 

Grundstück und die weitere Umge-

bung liegen jedoch nicht innerhalb 

eines Naturschutzgebietes. Im Norden 

grenzen Wohnbebauung und Wald an 

das Betriebsgelände an, während es 

im Osten ein gesetzlich geschütztes 

Biotop (Biotopverbund „Werreaue mit 

Heipker See“) einschließt und von der 

Werre sowie einer Grünanlage begrenzt 

wird. Südlich des Grundstücks schließt 

sich Wohnbebauung an.

Ein Gutachten zu Lärmschutz liegt vor. 

Demnach werden im Tagesbetrieb 

der Firma Stocksieker keine kritischen 

Spitzenpegel erzeugt. Die Entwässe-

rung des Oberfl ächenwassers vom 

Firmengelände gelangt über eine 

Rohrleitung in das östlich angrenzen-

de Waldgebiet. Für die bestehenden 

Gebäude erfolgt die Einleitung des an-

fallenden Niederschlagswassers über 

zwei Einleitungsstellen in die Werre.
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3 PRODUKTPORTFOLIO

Wesemann produziert Einrichtungssysteme in enger Abstimmung mit den Kundenanforderungen. 

Dabei untergliedert Wesemann die Einrichtungssysteme in zwei unterschiedliche Produktlinien:

Für den Laborbereich existiert das System 

DELTA 30 
Abzugssysteme

Ein Abzugssystem ist ein Laboreinrichtungsgegenstand, der gefährliche, luftgetragene Schadstoffkonzentrationen/-mengen 

nicht in den Laborraum gelangen lässt und diese effi zient entfernt, um explosive oder gefährliche Atmosphären zu vermeiden. 

Zudem wird der Nutzer gegen potenzielle Spritzer und Splitter geschützt.

Mediensysteme

Ein Mediensystem beinhaltet die Bereitstellung von Elektrizität, Flüssigkeiten und Gasen am Arbeitsplatz.

Tischsysteme

Tischsysteme bieten primär Arbeitsfl äche im Laborbereich. Ein Tischsystem kann zudem Stauraum und zusätzliche Ablage-

fl ächen enthalten. Durch Erweiterung um Medienversorgungssysteme werden die funktionellen Eigenschaften individuell und 

bedarfsgerecht erweitert.

Schranksysteme

Laborschränke sind Hauptbestandteil einer Laboreinrichtung und bieten Stauraum im Laborbereich in den Ausprägungen:

• Unterbauschrank (mit Arbeitsplatte und/oder mit Medienversorgungsfl äche inkl. Stromanschlüssen sowie Laborarmaturen),

• Hochschränke/Aufsatzschränke, 

• Unterbau-Gefahrstoffl agerschränke,

• Gefahrstoffl agerschränke, 

• Spezialschränke, 

• Hängeschränke.

Sonderlösungen

Unser Einrichtungssystem verfügt über eine sehr fein gegliederte Modulstruktur von Standardelementen, die sich in nahezu 

allen Varianten kombinieren lassen. Diese Struktur erlaubt es, aus den Standardelementen sehr individuelle Kundenwünsche 

zu erfüllen. Die unterschiedlichen Medienversorgungssysteme, Unterbau- und Schrankvarianten lassen sich problemlos mit 

unserem umfangreichen Abzugsprogramm kombinieren. Für Ihren individuellen Einrichtungsplan stellt Wesemann ein Team 

von qualifi zierten Mitarbeitern zur Verfügung, das bei der Planung einer Laboreinrichtung beratend unterstützt.

Desinfektionsmittelbeständigkeit

Die Beständigkeit der Hauptkomponenten unseres Möbelsystems gegenüber Desinfektionsmitteln wurde durch ein externes 

Prüfl abor geprüft und bestätigt. Die Prüfberichte sind auf Wunsch einsehbar.



12



13

3 PRODUKTPORTFOLIO

Dieses besteht aus folgenden möglichen Komponenten:

Für die naturwissenschaftlichen Fachräume existiert das System 

LABOdacta® 

Lehrer-Experimentierplätze

LABOdacta Lehrertische bieten hervorragende Voraussetzungen für einen komfortablen Versuchsaufbau, sichere Durchfüh-

rung sowie eine anschauliche Präsentation vor der Klasse.

Schüler-Experimentierplätze

Die Grundlagen für eine erfolgreiche und sichere Versuchsdurchführung sind ergonomisch gestaltete Einrichtungsgegenstän-

de. In dieser Hinsicht bietet Wesemann für jede Unterrichtsform den passenden Schüler-Experimentierplatz.

Experimentierplätze mit Deckeninstallation 

Mediensysteme, die von der Raumdecke an die Arbeitsfl äche herangeführt werden, bieten Schülern wie Lehrern eine ganz 

neue Flexibilität – weil sie jede Unterrichtsform ermöglichen. Zur Förderung aller Potenziale kann der Klassenraum ohne Auf-

wand den Ansprüchen verschiedenster Klassenverbände angepasst werden.

Schränke

Die übersichtliche und vor allem sichere Lagerung aller Lehrmittel ist für Lehrkräfte unabdingbare Voraussetzung für einen 

reibungslosen Unterrichtsbetrieb.

Abzüge

Abzüge von Wesemann ermöglichen eine anschauliche und sichere Präsentation chemischer Reaktionen vor der Klasse. 

Dämpfe und Gase werden sicher abtransportiert.

Vorbereitungstechnik 

Der Vorbereitungsraum ist das Labor des Lehrers. Mit den kreativen Lösungen von Wesemann sind alle Anforderungen für eine 

erfolgreiche Vorbereitung der Experimente erfüllt.

Präsentationstechnik

Von der guten Präsentation der Information hängt deren Erfassbarkeit ab. Hier erfüllt nur der neueste Stand der Technik die 

Erwartungen von Lehrern und Schülern. 
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4 UMWELTPRODUKTDEKLARATIONEN

Was ist eine EPD?

Eine EPD gibt Auskunft über die Produktbestandteile und Umweltauswirkungen, die während der gesamten Lebensdauer 

eines Produkts auftreten. Sie enthält Informationen über entstehende Treibhausgasemissionen, Energieverbrauch, Luft-, 

Boden- und Wasseremissionen sowie Wasserverbrauch und Abfallerzeugung.

Warum eine EPD erstellen?

Die Schaffung einer EPD erhöht die Transparenz unserer Produkte. Sie enthält Produktinformationen, zertifi ziert nach einem 

öffentlichen Standard und verifi ziert durch einen glaubwürdigen Dritten.

Für Kunden, die in Green-Building-Ausschreibungen teilnehmen, können unsere produktspezifi schen EPDs einen positiven 

Einfl uss auf die Gesamtbewertung haben.

Wie werden EPDs erstellt? 

Unternehmen verpfl ichten sich, die in der Regel vertraulichen Informationen über die Herstellung von Produkten vollständig 

offenzulegen. Daraus wird eine umfassende Ökobilanz nach ISO 14040 erstellt. Aus diesen Informationen wird eine EPD nach 

ISO 14025 entwickelt. Sowohl die EPD als auch die Ökobilanz werden extern verifi ziert.

Wesemann ist der erste Hersteller von Labormöbeln, dessen Produkte über verifi zierte Umweltprodukt-

deklarationen (Environmental Product Declaration, EPD) verfügen. 
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5 UMWELTPOLITIK

Wesemann und Stocksieker sind sich ihrer Verantwortung im Sinne einer umweltgerechten Fertigung bewusst. Im Bereich Um-

weltschutz betreiben Wesemann und Stocksieker nicht nur eine offene Informationspolitik, sondern gehen noch einen Schritt 

weiter. Konkret wurden im Rahmen der Entwicklung der Umweltpolitik nicht nur Mitarbeiter, sondern auch Kunden, Lieferanten, 

Akteure aus dem politischen Umfeld sowie Nichtregierungsorganisationen bezüglich ihrer Einschätzungen und Erwartungen 

an ein künftiges Umweltmanagement bei Wesemann und Stocksieker befragt. Aus der Verantwortung heraus, zukünftigen 

Generationen eine lebenswerte Umwelt zu hinterlassen, verpfl ichten sich Wesemann und Stocksieker ihrer gemeinsamen 

Umweltpolitik und werden ihre Anstrengungen insbesondere auf die folgenden Punkte konzentrieren:

•  Wesemann und Stocksieker verstehen betrieblichen Umweltschutz als wesentliche Unternehmensaufgabe. Daher streben 

beide Unternehmen nach einer stetigen Verbesserung ihrer Umweltleistung.

•  Die Einhaltung der Gesetze und behördlichen Verordnungen und Aufl agen ist für Wesemann und Stocksieker selbstver-

ständlich. Dabei streben beide Unternehmen die Umsetzung von Maßnahmen an, die über die gesetzlichen Mindestanfor-

derungen hinausgehen. 

•  Umweltschutz ist Führungsaufgabe mit dem Ziel, die Mitarbeiter für Umweltthemen zu sensibilisieren. Hierzu werden die 

Mitarbeiter geschult und sind aufgefordert, aktiv am betrieblichen Umweltschutz mitzuwirken, um das Thema in den alltäg-

lichen Betriebsabläufen zu (er-)leben. 

•  Die Prüfung von Neuentwicklungen auf ihre Umweltverträglichkeit ist ein zentrales Anliegen. Dabei sind Lieferanten aufge-

fordert, umweltschonende Techniken und Materialien einzusetzen, und haben dies nachzuweisen.

•   Das permanente Streben nach sinnvollen Möglichkeiten der Ressourcenschonung im Material- und Energieeinsatz gehört 

ebenso zu den Grundsätzen wie die Vermeidung von Emissionen, Abfall und Abwasser sowie die Rückführung von Wert-

stoffen in den Rohstoffkreislauf, um die Umweltauswirkungen andauernd zu senken.

•  Nachhaltigkeit: Nachhaltigkeit  defi nieren wir so: Nachhaltigkeit über die komplette Wertschöpfungskette zu erfassen und 

stetig zu verbessern ist unser Anspruch. Damit auch die nächste Generation die vorhandenen Ressourcen nachhaltig nutzen 

kann. Die betrachtung der Nachhaltigkeit geht bei Wesemann über die Wertschöpfungskette hinaus, alle vorhandenen Pro-

zesse werden bewertet. Die Nachhaltigkeitsstrategie wird jährlich aktualisiert, diese beinhaltet mindestens ein Kernthema mit 

einer Kernbotschaft entsprechenden Handlungsfeldern und damit verbundenen Zielen.

Um Fortschritte konkret messbar zu machen, setzen sich Wesemann und Stocksieker konkrete Ziele, verfolgen die dazu not-

wendigen Umsetzungsmaßnahmen ambitioniert und gleichen diese regelmäßig und systematisch mit dem bestverfügbaren 

Stand der Technik ab. 

Hierzu haben Wesemann und Stocksieker sich vier wesentliche strategische Handlungsfelder erarbeitet, die stetig überwacht 

werden und einem kontinuierlichen Verbesserungsprozess unterliegen: „Materialeinsatz und Ressourcenschutz“, „Energien 

und Emissionen“, „Abfälle und Recycling“ sowie „ökologische Prozessoptimierung“.

Partner

Wir wirken auf unsere Vertragspartner ein, uns in unserem Bemühen für eine umweltschonende Arbeitsweise zu unterstützen.

Syke, den 05. Mai 2022       Bad Salzufl en, den 5. Mai 2022

Unterschrift Geschäftsführung      Unterschrift Geschäftsführung

Robert und Frank Wesemann      Dirk Stocksieker
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6 QUALITÄTS- UND
UMWELTMANAGEMENTSYSTEM

Hohe Qualität und Umweltschutz – beides lässt sich nur erreichen und verbessern, wenn es fest im 

Unternehmen verankert ist. Mit Zertifi zierungen nach ISO 9001, ISO 14001 und EMAS wird dieser An-

spruch auch von unabhängiger Stelle eindrucksvoll bestätigt.  

Daher führt Wesemann die wesentli-

chen Prozesse ausschließlich im eige-

nen Haus durch. Die Wesemann Orga-

nisation unterstützt diese Kernprozesse 

mit weiteren wichtigen Management- 

und Supportprozessen. Hierzu gehört 

insbesondere eine Logistik, die sich auf 

den Einkauf, die interne Lagerhaltung 

und die zeitgerechte Anlieferung von 

Materialien an die Baustellen konzen-

triert. Um hierbei stets das gewünsch-

te Ziel zu erreichen, existiert schon seit 

1996 ein zertifi ziertes Qualitätsmanage-

ment nach der internationalen Norm 

ISO 9001. Ebenso spielt die Arbeitssi-

cherheit eine ausschlaggebende Rolle. 

Nicht nur innerbetrieblich, sondern ins-

besondere auch bei der Produktinstalla-

tion auf den mittlerweile internationalen 

Baustellen, auf denen Wesemann seine 

Labore vertreibt. Dabei verfolgt Wese-

mann den Anspruch, die Prozesse an 

sich wechselnde (regionale) Gegeben-

heiten anzupassen und die Organisation 

stetig weiterzuentwickeln.

Aufgrund der Kompetenzen im eigenen 

Haus hat Wesemann auch stets den 

nötigen Einfl uss, um eine stetige Opti-

mierung der Umweltleistung nicht nur zu 

fokussieren, sondern auch konsequent 

umzusetzen. Um die Glaubwürdigkeit 

zu untermauern, wurde sich bei Wese-

mann auch bewusst für ein zertifi ziertes 

Umweltmanagementsystem nach dem 

Europäischen Eco Management and 

Audit Scheme (EMAS III) entschieden, 

welches mittlerweile erfolgreich nach 

ISO 14001 zertifi ziert worden ist.

Die mit dem EMAS-System verbun-

denen Anforderungen bedürfen einer 

organisatorischen Verankerung. Dazu 

wurde das beschriebene Organisati-

onsmodell nach der Einfl ussnahme der 

unterschiedlichen Fachabteilungen auf 

potenzielle Umweltaspekte hin unter-

sucht. Dabei wurden die identifi zierten 

Prozesse einzelner Fachbereiche, die 

einen wesentlichen Einfl uss auf die Um-

weltleistung von Wesemann ausüben, 

mit entsprechenden Erweiterungen 

versehen, die deren Optimierung zur 

Konsequenz haben. Die Umsetzung 

und Wirksamkeit der hierzu erforderli-

chen Maßnahmen fi nden in regelmä-

ßigen Umweltbetriebsprüfungen statt, 

mit deren Hilfe ein Bedarf zu beste-

henden oder der Bedarf von zusätzli-

chen Maßnahmen identifi ziert werden 

kann. Daneben kann über das be-

triebliche Vorschlagswesen jederzeit 

eine betriebliche Verbesserung der 

Umweltleistung an jeder Stelle im Un-

ternehmen initiiert werden. Ergebnisse 

aus den Umweltprüfungen und dem 

betrieblichen Vorschlagswesen fl ießen 

über die Prozesse systematisch in das 

Wesemann Umweltprogramm ein. Das 

Umweltmanagementsystem wird in re-

gelmäßigen Abständen durch eine Ma-

nagementbewertung auf seine Effektivi-

tät hin überprüft.
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Abrechnungspool

Ausschreibungspool

Vertriebsinnendienst

Vertriebsaußendienst

Konstruktion &

Entwicklung

Produktmanagement

7 VERANTWORTLICHKEITEN

Die Wesemann Organisation besitzt verschiedene Abteilungen, die über die Unternehmensprozesse mit-

einander in Verbindung stehen. Neben der Geschäftsführung existieren bei Wesemann daher Abteilungs-

leiter und Prozessverantwortliche. Darüber hinaus hat Wesemann für fachbezogene Aufgabengebiete 

eigene Beauftragte benannt. Die Wesemann Organisation am Standort Syke wird wie folgt abgebildet:

Organigramm Wesemann,

Syke

Geschäftsführung

F. Wesemann

R. Wesemann

Qualitätsmanagement

Einkauf /

Projekteinkauf

t. Auftragsbearbeitung

Zeichnungserstellung

Kreditoren-

buchhaltung

Restarbeiten/

Reklamationen

Revision /

Dokumentation

Arbeitssicherheit

Organisations- und

Prozessentwicklung

Einkaufsplanung

Interne Logistik

Warenausgang

Wareneingang

Montageplanung

Transportplanung

Projektleitung

Umweltmanagement

Debitorenbuchhaltung 

& Controlling, 

Personalverwaltung /- 

buchhaltung

Vertrieb

Inland
Einkauf Technik Logistik

Informationstechnik

LABworxx
Zweigstelle

Leipzig

Niederlassung

Ulm

Vertriebsaußendienst

Vertriebsinnendienst

Elektrovormontage

Sanitärvormontage

Abzugsfertigung

Metallbau / Zellen- 

Möbelvormontage

Sanitärvormontage

Metallbau

Elektrovormontage

Abzugsfertigung

Möbelvormontage

Zellenvormontage

Produktion
Vertrieb

Export

Produktionsplanung /-

steuerung
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Die Möbelproduktion am Standort Bad Salzufl en wird folgendermaßen abgebildet:

 

Organigramm Stocksieker,

Bad Salzufl en

Die Abteilungsleiter und Beauftragten 

sind direkt der Geschäftsführung un-

terstellt. Die Abteilungsleiter sind für 

Arbeitsergebnisse ihres Zuständigkeits-

bereichs unmittelbar verantwortlich, 

während die Managementbeauftragten 

abteilungsübergreifend für die jeweili-

gen Fachthemen verantwortlich sind. 

In regelmäßigen Abständen fi ndet im 

Rahmen eines Management-Reviews 

die Bewertung des gesamten Ma-

nagementsystems statt. Dabei werden 

abteilungsübergreifend die Themen 

Qualität, Umwelt und Arbeitssicherheit 

abgestimmt und auf Einhaltung der 

entsprechenden Ziele überprüft. Hier-

bei ist der Umweltbeauftragte für die 

Überprüfung der Umweltleistung und 

die Einhaltung des Umweltprogramms 

sowie die Anpassung des Umweltma-

nagementsystems an sich ändernde 

betriebliche Abläufe verantwortlich. Im 

Rahmen des Umweltmanagements 

sind ebenfalls die verschiedenen Pro-

zessverantwortlichen bei Wesemann für 

die Einhaltung umweltbezogener Aktivi-

täten in den unterschiedlichen Prozes-

sen der Standorte verantwortlich. 

Wesemann überprüft jährlich die 

Rechtskonformität und stellt sicher, 

dass alle relevanten Gesetze eingehal-

ten werden.

Geschäftsleitung

Endmontage

Umweltbeauftragter

Energiebeauftragter

Maschinenraum

Konstruktion, Arbeitsvorbereitung, 

Logistik/Versand

Verwaltung/allgem.

Administration

Buchhaltung/

Rechnungswesen
Einkauf Produktion
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8 ERMITTLUNG DER UMWELTASPEKTE

Zur Ermittlung der relevanten Umweltaspekte und im Betrieb verursachter Umweltauswirkungen hat 

Wesemann eine Wesentlichkeitsanalyse durchgeführt.  

Hierbei wurden interne und externe An-

spruchsgruppen zur Identifi kation und 

Bewertung aller für Wesemann und 

Stocksieker relevanten direkten und in-

direkten Umweltaspekte befragt. Durch 

die Zusammenarbeit mit externen Ex-

perten konnten objektive und vertrau-

enswürdige Ergebnisse gewährleistet 

werden. Hinzu kamen die Ergebnisse 

aus der Ist-Analyse: Dazu gehört z. B. 

die Input-Output-Bilanz, welche wert-

volle Hinweise u. a. auf große Energie-

verbraucher und Materialeffizienz-

Potentiale liefern konnte. 

Auch die Anforderungen durch rechtli-

che Vorschriften wurden überprüft und 

fl ossen in die Identifi kation und Bewer-

tung der Umweltaspekte ein. Flankiert 

wurden die oben genannten Punkte 

durch eine Befragung zu auftretenden 

Umweltauswirkungen in den verschie-

denen Unternehmensbereichen. 

Die identifi zierten Umweltauswirkun-

gen wurden in Umweltaspekten zu-

sammengefasst und nach ihrer Rele-

vanz bewertet. Anschließend erfolgte 

eine Unterteilung in vier verschiedene 

Handlungsfelder. 

Zusammenführung in strategischen Handlungsfeldern

„Abfall & Recycling“

Umweltaspekte, z. B. 

Abfälle, Recycling, 

Abwasser

Aufnahme relevanter 

Umweltauswirkungen 

(ungestützt über offene 

Fragen)

Analyse von 

Verbrauchs- und 

Emissionsdaten

Analyse von 

laufenden Um-

weltmaßnahmen

Gewährleistung 

der Rechtskon-

formität

Untersuchung der Unter-

nehmensbereiche nach 

Umweltauswirkungen

Durch Ermittlung des 

internen Anspruchs kön-

nen Handlungsfelder und 

Aspekte priorisiert und 

Ziele konform gesetzt 

werden.

„Energie & Emission“

Umweltaspekte, z. B. 

Energie, Emissionen, 

Staub, Lärm, Verkehr

„Ökologische Prozess-

optimierung“

Umweltaspekte, z. B. 

Lieferanten, Gefahrenmanage-

ment, Produktdesign

„Materialeinsatz & 

Ressourcenschutz“

Umweltaspekte, z. B. 

Materialien, Biodiversität, 

Wasser, Boden

Bewertung der Relevanz 

potenzieller Umweltaus-

wirkungen (gestützt über 

Scoringsystem)

Unterteilung in wesentliche und 

sekundäre Umweltaspekte

Wesentlichkeitsanalyse
Input-Output-

Bilanz

Maßnahmen-

Review

Gesetzes-

kataster
Validierung

Priorisierung
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Im Folgenden werden die Umweltaspekte von Wesemann und Stocksieker in je einer eigenen Matrix 

dargestellt. Die Aspekte wurden den jeweiligen Unternehmensbereichen zugeordnet und nach dem 

Ausmaß der Auswirkungen priorisiert.  

Unternehmensbereich/Tätigkeit direkte Umweltauswirkungen indirekte Umweltauswirkungen
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mittlere Priorität

geringe Priorität

nicht relevant

I
Verwaltung (inkl. 

Geschäftsführung)

II Vertrieb

III Einkauf

IV
Konstruktion/

Entwicklung

V
techn. 

Auftragsbearbeitung

VI Prüfzentrum

VII Arbeitsvorbereitung

VIII Metallbau

IX Pulverbeschichtung

X Zellenvorbereitung

XI Sanitärvorbereitung

XII Elektrovorbereitung

XIII Abzugfertigung

XIV Lager/Logistik

XV
innerbetrieblicher 

Transport

XVI Montage auf der Baustelle

Umweltaspekte am Standort Wesemann GmbH in Syke
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Im Ergebnis haben sich Wesemann 

und Stocksieker ein Konzept erstellt, 

um die Umweltpolitik realisieren zu 

können. Hierbei wurden vier strate-

gische Handlungsfelder defi niert, die 

sich aus den dazugehörigen Um-

weltaspekten zusammensetzen. Die 

Handlungsfelder ermöglichen eine 

konkrete Umsetzung der Umweltpo-

litik beider Unternehmen. Für jedes 

strategische Handlungsfeld wurden 

spezifi sche Maßnahmen und Ver-

antwortlichkeiten zur Zielerreichung 

sowie Indikatoren zur Messung des 

Fortschritts zur Zielerreichung formuliert.

Unternehmensbereich/Tätigkeit direkte Umweltauswirkungen indirekte Umweltauswirkungen
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mittlere Priorität

geringe Priorität

nicht relevant

I
Verwaltung (inkl. 

Geschäftsführung)

III Einkauf

IV
Konstruktion/

Entwicklung

V
techn. 

Auftragsbearbeitung

VII Arbeitsvorbereitung

X Holzverarbeitung

XV Lager/Logistik

XVI
innerbetrieblicher 

Transport

Umweltaspekte am Standort F. + W. Stocksieker GmbH & Co KG in Bad Salzufl en
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9 UMWELTAUSWIRKUNGEN IM RAHMEN DES              
   UMWELTKONZEPTS

Im Rahmen der Umweltplanung haben Wesemann und Stocksieker ein Konzept entwickelt, das auf 

den wesentlichen Umweltauswirkungen basiert und in vier strategische Handlungsfelder aufgeteilt ist. 

Dieses Handlungsfeld beschreibt den 

Beitrag von Wesemann zum Schutz 

der Ressourcen und der Umwelt. Hierzu 

zählen die Bemühungen, herkömmli-

che Materialien in den Produkten durch 

Materialien zu substituieren, die eine 

geringere Umwelteinwirkung haben. 

Wesemann zeigt Eigeninitiative bei der 

Prüfung und Optimierung der ökolo-

gischen Auswirkungen der Produkte. 

Neben gesetzlichen Vorgaben zur Um-

weltverträglichkeit nutzt Wesemann 

z. B. die Perspektive der Lebenszyklus-

analyse. Sie erlaubt die Identifi kation 

von Potenzialen zur Verringerung der 

negativen Umweltauswirkungen der 

Produkte. Bei allen Bemühungen gilt 

stets der höchste Qualitätsanspruch. 

So ist Voraussetzung, dass die Qualität 

der umweltfreundlicheren Alternative 

mindestens gleichwertig zur bisherigen 

Variante ist. Ergänzt wird das Hand-

lungsfeld um das Anliegen, jegliche 

Umweltverschmutzung zu vermeiden 

und Biodiversität sowie die Gesundheit 

von Mensch und Tier zu schützen.

Tabelle 2: Die Einteilung der Umweltaspekte in vier strategische Handlungsfelder

Materialeinsatz und 

Ressourcenschutz

Abfall und 

Recycling

Energie und 

Emissionen

ökologische Prozess-

optimierungen

Nutzung von Ressourcen 

und Rohstoffen

Abfälle Emissionen in die Atmo-

sphäre, Staub, Gerüche

Gefahren von 

Umweltunfällen

Nutzung von Böden Recycling Lärm

produktbezogene Aus-

wirkungen (Design und 

Entwicklung)

Biodiversität Abwasser Energie Beschaffung

Verkehr

9.1 Handlungsfeld 1:
Materialeinsatz und Ressourcenschutz
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9.1.1 Umweltaspekt: 

Nutzung von Ressourcen und Rohstoffen

Der Materialeinsatz wurde auf verschiedene Arten zusammengetragen und bezieht sich vornehmlich 

auf den Produktionseinsatz, aber auch auf den Verwaltungsbereich. Die nachfolgend aufgelisteten 

Materialien werden an den Standorten Bad Salzufl en und Syke verarbeitet.

9.1.1.1 Holz

Holz stellt mit Abstand den größten Teil der bei Wesemann verwendeten Materialien. Es wird vor allem bei Stocksieker am 

Standort Bad Salzufl en in der Möbelproduktion benötigt. Hierbei handelt es sich insbesondere um Laborschränke und Schub-

ladensysteme. Hauptsächlich handelt es sich bei dem verwendeten Material um Span-, MDF- und HDF-Platten. Mit ca. 60 % 

Anteil am Gesamtmaterialbedarf ist Holz der bedeutendste Posten.

9.1.1.2 Metall

Die Metallverarbeitung fi ndet am Standort Syke statt und umfasst vor allem Stahl und Aluminium. Stahl wird insbesondere für 

die Gestelle der Laborzeilen eingesetzt. Aluminium fi ndet bei vielen sichtbaren Teilen Verwendung. Dazu gehören Medienkanäle 

und Sichtblenden. Bereits in der Vergangenheit wurde darauf geachtet, das in der Herstellung sehr energieintensive Aluminium 

durch andere Materialien zu ersetzen. So konnten z. B. nicht sichtbare Aluminiumprofi le durch aus Umweltgesichtspunkten 

vorteilhafteren Stahl ausgetauscht werden. Im Bereich der Sanitärvorbereitung werden darüber hinaus Rohrleitungen aus 

Kupfer und Edelstahl für Gas- und Wasserversorgung verbaut.

9.1.1.3 Verpackung

Verpackungsmaterialien werden bei Wesemann und Stocksieker in nur sehr geringem Umfang eingesetzt. Die Laborzeilen 

werden auf Transportgestellen aus MDF per Lkw zur Baustelle geliefert. Die Transportgestelle werden in der Regel so lange 

wiederverwendet, bis es ihr Zustand nicht mehr zulässt. Geringe Mengen an Verpackungsmaterial entfallen jedoch auf den 

Schutz von Ecken und Kanten der Laborkomponenten.

9.1.1.4 Kunststoffe

Kunststoffe werden nur in geringen Mengen eingesetzt. In Syke kommt dies insbesondere im Sanitärbereich (Verrohrung), in 

Bad Salzufl en insbesondere als Kantenabschluss von Holzplatten vor. Hinzu kommen aus Kunststoff gefertigte Zukaufteile, 

z. B. Steckdosen. 
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9.1.2 Umweltaspekt: 

Nutzung von Böden und Biodiversität

Der Standort Syke ist im Naturpark Wildeshauser Geest gelegen. Dieser ist ein Zusammenschluss 

verschiedener Kommunen zur Stärkung der Region. Der Naturpark verfolgt unterschiedliche Themen, 

wie z. B. den Ausbau von Natur- und Landschaft. Der Zweckverband besitzt dabei eine eigene Rechts-

persönlichkeit und kann so in den Genuss von öffentlichen Fördermitteln für Projekte gelangen.

Das Betriebsgelände der Möbelferti-

gung am Standort Bad Salzufl en grenzt 

an ein Landschaftsschutzgebiet. Das 

Grundstück und die weitere Umgebung 

liegen jedoch nicht innerhalb eines Na-

turschutzgebietes.

Im Osten des Betriebsgrundstücks 

gelegen, befi ndet sich ein gesetzlich 

geschütztes Biotop. Insgesamt liegt 

derzeit keine negative Beeinfl ussung 

der örtlichen Biodiversität am Standort 

vor. Bei Neubauvorhaben am Standort 

muss die Sachlage hinsichtlich der Bio-

diversität erneut validiert werden.

Umweltschäden, die zu einer Boden-

verunreinigung geführt hätten, sind für 

beide Standorte nicht bekannt. Auch 

eine anderweitige Nutzung des Ge-

ländes, die eine Vorschädigung des 

Bodens hätte vermuten lassen, kann 

ausgeschlossen werden. Um mögliche 

Bodenkontaminationen zu vermeiden, 

wurden alle Lagerplätze, Ladezonen, 

Abstellplätze usw. befestigt ausgeführt. 

Damit garantieren wir, dass durch Un-

fälle austretende Stoffe wie Öl, Diesel 

usw. nur sehr schwer in den Boden 

gelangen können. Außerdem werden 

durch rasche Notfallmaßnahmen (Ein-

satz von Ölbindemitteln) negative Aus-

wirkungen auf die Umwelt verhindert.

Grundstücksfl äche Syke

Grundstücksgröße 23.736 m²

bebaute Fläche 10.702 m²

Geschossfl äche 12.565 m²

Grundstücksfl äche Bad Salzufl en

Grundstücksgröße 13.070 m²

bebaute Fläche 3.100 m²

Geschossfl äche 4.500 m²

versiegelte Fläche 5.446 m²
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9.1.3 Zielsetzungen von Wesemann und Stocksieker

Für das Handlungsfeld „Materialeinsatz und Ressourcenschutz“ wurden folgende Oberziele defi niert: 

• Senkung des Gesamtmaterialbedarfs (an Primärrohstoffen)

• Ausbau des Bezugs aus zertifi zierten Quellen

• Verringerung der Umweltauswirkungen von Produkten (siehe EPD)

• Nachhaltigkeitsprüfung bei Investitionen

9.1.4 Beispiele für bereits umgesetzte Maßnahmen

1.  Wesemann setzt Maßnahmen um, um den Materialbedarf für Verpackungen so weit wie möglich zu reduzieren. So 

werden Labormöbel zum Transport auf Holzgestellen fi xiert, was eine aufwendige Verpackung überfl üssig macht. Die 

Gestelle werden später wo möglich zurückgenommen und erneut verwendet.

2.   Es wurde eine Materialeffi zienzanalyse durchgeführt, bei der insbesondere im Produktionsbereich Einsparpotenziale iden-

tifi ziert worden sind. So wird derzeit das Profi l der Delta-Kanäle überarbeitet, wodurch Einsparungen von bis zu 15 % des 

Aluminiums erzielbar sind.

3.  100 % Erfüllung aller Anfragen, die Blauer-Engel-zertifi zierte Produkte anfordern.

4.  Im Rahmen der Erstellung von Umweltproduktdeklarationen (EPD) wurde der Großteil der Produkte einer Lebenszyklus-

analyse unterzogen, mit deren Hilfe umweltrelevante Hotspots und deren Ursachen identifi ziert werden konnten.

5.  Seit Mitte 2019 sind Stocksieker und Wesemann nach den Standards PEFC und FSC zertifi ziert, um dadurch die nachhal-

tige Waldbewirtschaftung zu unterstützen und damit auch bei Holzprodukten den Bezugsanteil aus zertifi zierten Quellen 

nennenswert zu erhöhen.

6.  2019 wurden bei Stocksieker die beiden existierenden Plattenaufteilsägen durch moderne Maschinen ersetzt. Dadurch 

reduziert sich der Verschnitt am Plattenmaterial um ca. 2%.

7.  Anlegen und Unterhalten einer Blumenwiese (ca. 1000 m²) für Bienen und andere Insekten.

8.  Installation von einer Luft Luft Wärmepumpe in zwei Büroetagen zur Reduzierung der Heizenergie.
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In diesem strategischen Handlungs-

feld legen Wesemann und Stocksieker 

den Schwerpunkt auf Maßnahmen zu 

Wiederverwendung und Recycling ge-

genüber der Verwertung über andere 

Entsorgungsmöglichkeiten. Wesemann 

ist bestrebt, Sekundärrohstoffe ein-

zusetzen. Die Verwendung solcher 

Rohstoffe trägt zur Verringerung der 

Nachfrage nach Primärrohstoffen (Neu-

material) und damit zur Erhaltung der 

global verfügbaren Ressourcen bei.

Zusätzlich versuchen Wesemann und 

Stocksieker, den Abfall kontinuierlich 

zu reduzieren. 

9.2 Handlungsfeld 2:
Abfall und Recycling

9.2.1 Umweltaspekt: Abfall 

Angefallene Abfälle durch Produktion, 

Lackierung oder Verpackung wer-

den bei Wesemann und Stocksieker 

in entsprechend gekennzeichneten 

Behältern an fest defi nierten Orten 

der Produktion getrennt gesammelt. 

Sonderabfälle (Batterien, Altgeräte, 

Leuchtstoffröhren etc.) werden zen-

tral im Warenausgang in gekennzeich-

neten Behältern gesammelt. Ent-

sorgungsfachbetriebe werden damit 

beauftragt, die Abfallfraktionen zu be-

seitigen. Die Beseitigungsnachweise 

werden zentral aufbewahrt. Dabei wird 

an beiden Standorten stets darauf ge-

achtet, Abfälle zu vermeiden.

9.2.2 Umweltaspekt: Recycling

Wesemann und Stocksieker setzen 

verstärkt auf Sekundärrohstoffe. Wo es 

möglich ist, versuchen wir, Primär-

rohstoffe zunehmend durch recycelte 

Materialien zu ersetzen. Darüber hinaus

sind die Möbel von Wesemann und 

Stocksieker auf optimale Rezyklierbar-

keit ausgelegt. Das bedeutet, dass die 

Materialien nach dem Rückbau prob-

lemlos getrennt werden können. Zur 

ständigen Überprüfung des Prozesses 

wird jährlich aus der Input / Output Bi-

lanz eine Recyclingquote generiert.

9.2.3 Umweltaspekt: Abwasser

An den Produktionsstandorten von 

Wesemann spielt der Wasserbedarf 

nur eine untergeordnete Rolle. Ent-

sprechend gilt dies auch für die Ab-

wassermenge. Neben dem Abwasser 

aus sanitären Anlagen ist lediglich 

die Pulverbeschichtungsanlage am 

Standort Syke als Abwasserursache 

zu nennen. In dieser wird Wasser im 

Kreislauf geführt, dessen pH-Wert 

mithilfe von Säuren und Basen kons-

tant gehalten wird. Ist dies nicht mehr 

möglich, wird das Wasser von einem 

Spezialunternehmen abtransportiert. 

Dies geschieht zweimal im Jahr.
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9.2.4 Zielsetzungen von Wesemann und Stocksieker

9.2.5 Beispiele für bereits umgesetzte Maßnahmen

Insbesondere der Energieverbrauch 

durch die Verbrennung nicht erneu-

erbarer Energieträger trägt in hohem 

Maße zum Klimawandel bei, da bei der 

Verbrennung Treibhausgase erzeugt 

werden und weitere negative ökologi-

sche Auswirkungen entstehen. Die ef-

fi zientere Nutzung von Energie ist von 

entscheidender Bedeutung im Kampf 

gegen den Klimawandel. Weiterhin 

wirkt sich der Energieverbrauch unmit-

telbar auf unseren ökologischen Fuß-

abdruck und die Betriebskosten aus. 

Daher hat neben einer energieeffi zien-

ten Produktion insbesondere die Ener-

gieeffi zienz der Wesemann-Produkte 

höchste Priorität. Hierdurch profi tieren 

auch die Kunden. Zur Identifi kation 

möglicher Verbesserungen betrachten 

wir neben der Verwaltung und der Pro-

duktion auch den gesamten Lebenszy-

klus der Produkte bereits während der 

Entwicklung. 

9.3 Handlungsfeld 3:
Energie und Emissionen

1.   Lackreste werden komplett vermieden, indem Bauteile an nicht sichtbaren Stellen damit beschichtet werden. Auf diese 

Weise wird die vom EU-Parlament vorgeschriebene Abfallpyramide durch Wiederverwertung von Abfällen bestmöglich 

umgesetzt. Nach der Installation einer neuen Pulverbeschichtungsanlage ist es nun möglich, überschüssiges Lackpulver 

zurückzuführen. Gleichzeitig sorgen deutlich kürzere Umrüstzeiten für eine höhrere Auslastung und Effi zienz.

2.   Kontinuierliche Erhebung der Abfallmengen zur quartalsweisen Fortschreibung einer Abfallbilanz.

3.   Durch zusätzliche Abfallbehälter im Bereich der Produktion wird an beiden Standorten eine verbesserte Abfalltrennung er-

reicht. In Syke werden mit Pressen die Papp- und Folienabfälle verdichtet, wodurch Platz gespart wird und die Abholung 

seltener erfolgen kann. Wesemann trägt das Thema Ressourcenschonung auch zu seinen Lieferanten und bemüht sich 

um einen möglichst hohen Anteil an Sekundärmaterialien.

4.   Im Bereich der Kantine werden anfallende Abfälle (Wertstoffe) getrennt gesammelt und entsorgt. 

5.   Um den Anteil getrennt gesammelter Wertstoffe zu erhöhen, werden in Syke anfallende Kunststoffe aus dem Bereich der 

Sanitärvorbereitung zusätzlich getrennt gesammelt und recycelt.

Für das Handlungsfeld „Abfall und Recycling“ wurden folgende Oberziele defi niert: 

• Verringerung der Abfallmenge - und Abwassermenge

• Ausbau des Bezugs von Sekundärrohstoffen

• Erhöhung der Recyclingquote aus den eingesetzten Materialien
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9.3.1 Umweltaspekt: 

Emissionen in die Atmosphäre, Staub, Gerüche

Die durch unsere Heizungsanlage ent-

stehenden CO
2
-Emissionen tragen un-

mittelbar zum Treibhauseffekt bei. Zur 

Vermeidung von Emissionen sorgen wir 

dafür, dass nur geheizt wird, wo und 

wann es notwendig ist. Zusätzlich sen-

sibilisieren wir unsere Mitarbeiter und 

unterstützen sie dabei, Energieeffi zienz 

in unserem Unternehmen stetig voran-

zutreiben. Die aus der thermischen Ver-

wertung von Holzabfällen entstehenden 

Luftemissionen am Standort Bad Sal-

zufl en werden durch Filteranlagen am 

Standort behandelt. Die übrig bleiben-

den Filterstäube werden gemeinsam 

mit der Restasche entsorgt. Darüber 

hinaus entstehen keine weiteren Emis-

sionen aus Verbrennungsprozessen. 

Für bevorstehende Neuanschaffungen 

von Produktions- und Heizungsanlagen 

wird neben der Reduktion des Energie-

einsatzes auch auf eine Minimierung 

von standortbezogenen Emissionen 

geachtet.

9.3.2 Umweltaspekt: Energie

Der Energieeinsatz bei Wesemann 

und Stocksieker wurde aus vorliegen-

den Abrechnungen erhoben. Daneben 

existiert ein Anlagenkataster, das eben-

falls den Einsatz von Energiemengen – 

sowohl elektrisch als auch thermisch 

– beinhaltet. Darüber hinaus ermittelte 

Wesemann im Jahr 2015 im Rahmen 

eines Energieaudits nach der Richtlinie 

DIN EN 16247-1 systematisch Potenziale 

für Energieeffi zienzverbesserungen. Bei 

Stocksieker wurde ebenfalls im Jahr 

2018 ein Energieaudit nach der Richtli-

nie DIN EN16247-1 durchgeführt.

9.3.2.1 Erdgas

Zur Bereitstellung von Prozesswärme für die Heizung der Gebäude wird am Standort Syke Erdgas verwandt. Hierbei ist die 

Pulverbeschichtungsanlage als Hauptverbraucher zu nennen, ebenso wie die Dunkelstrahler in den Produktionshallen.  

9.3.2.2 Strom

Der Strombedarf ist in unserer gesamten Produktion ein wichtiger Faktor. Im Rahmen der Katastererstellung wurden daher alle 

Anlagen auf ihren Verbrauch hin untersucht. Beim Strombedarf konnten in Syke die Beleuchtung, die Beschichtungsanlage 

sowie Schweißroboter, Rohr- und Flachbettlaser als Hauptverbraucher identifi ziert werden. Auch die Druckluftanlage spielt eine 

große Rolle. Bei Stocksieker sind die Hauptverbraucher die Absaugung, Kantenanleimer, Kompressoren und Sägen bzw. Fräsen.

9.3.2.3 Holzspäne

Bei Stocksieker wird der gesamte Wärmebedarf über die örtliche Späneverbrennung gewährleistet. Dies ist eine besonders 

klimafreundliche Art der Energieerzeugung, da ausschließlich nachwachsende Rohstoffe verwendet werden.
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9.3.3 Umweltaspekt: Verkehr

Innerbetrieblicher Verkehr wird durch 

elektrobetriebene Transportmittel be-

werkstelligt. Im Bereich der Holzverar-

beitung auch durch dieselbetriebene 

Stapler. Daneben werden auf dem 

Werksgelände in Syke dem Personal 

kostenlos Fahrräder zur Verfügung ge-

stellt. Weiterhin werden Firmenfahrzeu-

ge ausschließlich mit neuester und so-

mit spritsparender Antriebstechnologie 

verwendet, seit Mitte 2019 wurde der 

Fuhrpark darüber hinaus um Plug-in Hy-

bridfahrzeuge ergänzt. Für 2020 ist die 

Anschaffung eines Elektrofahrzeuges 

geplant. Der Warentransport außerhalb 

des Betriebsgeländes wird von Spedi-

tionen übernommen. Seit Inbetriebnah-

me der neuen Pulverbeschichtungs-

anlage wird keine Fremdbeschichtung 

mehr durchgeführt, wodurch auch die 

entsprechenden Transporte entfallen.

9.3.4 Umweltaspekt: Lärm

Bei Wesemann und Stocksieker gibt 

es im Wesentlichen zwei Orte mit hoher 

Lärmbelästigung. Dies betrifft die Holz-

verarbeitung in Bad Salzufl en sowie 

den Metallbau in Syke. Wo immer es 

möglich ist, versuchen beide Unter-

nehmen, bei der Neuanschaffung von 

Produktionsanlagen den Lärm zu mi-

nimieren. Im gesamten Lärmbereich 

wird den Mitarbeitern angepasster Ge-

hörschutz zur Verfügung gestellt und 

dessen Verwendung auch vorausge-

setzt. Auch bei unseren Produkten 

achten wir auf eine möglichst geringe 

Lärmbelästigung. Beispiele hierfür sind 

der optimierte Luftstrom in unseren 

Abzügen sowie Schubladen mit Soft-

Close-System.

9.3.5 Zielsetzungen von Wesemann und Stocksieker

9.3.6 Beispiele für bereits umgesetzte Maßnahmen

1.   In Bad Salzufl en wird der Bedarf an Wärme durch die klimaneutrale Verbrennung von Holzabfällen aus der Produktion gedeckt.

2.  Ende 2016 wurde in Syke die alte Pulverbeschichtungsanlage durch eine neue Anlage ersetzt. Zum einen ist diese energie-

effi zienter, weshalb der Energieverbrauch pro Kilogramm lackiertem Laborobjekt sinkt. Zum anderen können nun auch große

Teile beschichtet werden, die zuvor extern bearbeitet werden mussten. Dadurch entfallen wiederum umweltschädliche 

Transporte. Gleichzeitig konnten die Umrüstzeiten drastisch verkürzt werden. Dadurch entsteht weniger Leerlauf, und die 

Produktion arbeitet effi zienter.

3.  Im Frühjahr 2016 wurde in Syke der Umbau des Verwaltungsgebäudes fertiggestellt. Dieser erfolgte unter ökologischen 

Gesichtspunkten. So wurde neben den Fenstern auch die Dämmung der Fassade erneuert sowie ein außenseitiger Licht- und 

Wärmeschutz installiert. Daneben wurden ergonomische Arbeitsplätze, eine Klimatisierung sowie eine LED-Beleuchtung installiert.

Für das Handlungsfeld „Energie & Emissionen“ wurden folgende Oberziele defi niert:

• Senkung der Emissionen,

• Senkung des Energieverbrauchs.

• Einsatz von neuen Maschinen & Anlagen, nach aktuellem Stand der Technik
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Wir bei Wesemann und Stocksieker 

zielen auf Effi zienz und Effektivität beim 

wirtschaftlichen Handeln, um eine opti-

male, langfristig tragfähige Entwicklung 

sicherzustellen. Hierbei optimieren wir 

das gesamte Handeln unter der Prä-

misse „Verschwendung vermeiden“. 

Optimale Prozesse helfen zum einen, 

die Ziele der drei anderen Handlungsfel-

der zu verwirklichen, zum anderen sieht 

Wesemann einen weiteren Kontext für 

die Umweltperspektive. Beispiele hier-

für reichen von der optimierten Koor-

dination der Tätigkeiten auf Baustellen 

über die Sanierung von Bestandsbau-

ten unter ökologischen Aspekten bis 

hin zu optimierten Notfallablaufprozes-

sen in Gefahrensituationen. Aber auch 

die Optimierung der Produkte und Pro-

zesse über die ökobilanzielle Bewer-

tung liegt Wesemann am Herzen.  

Weiterhin bemühen sich Wesemann 

und Stocksieker, die Mitarbeiter mithil-

fe von Verhaltensregeln und Förderung 

des Umweltbewusstseins und Schu-

lungen zum nachhaltigen Handeln zu 

motivieren. Auch von unseren Lieferan-

ten verlangen wir, dass diese Anstren-

gungen unternehmen und nachweisen, 

wie die eigene Umweltleistung stetig 

verbessert wird. 

 

9.4 Handlungsfeld 4:
Ökologische Prozessoptimierung

9.4.1 Umweltaspekt: Gefahren von Umweltunfällen 

Mögliche Brandrisiken im Unternehmen 

sind durch Gefährdungsanalysen nach 

Betriebssicherheitsverordnung identifi -

ziert und werden kontinuierlich verringert. 

Regelmäßige Kontrollen der Feuerlöscher, 

Brandmeldezentrale, Brandschutzord-

nung, Ersthelferunterweisungen, Notfall-

übungen, Inspektion der technischen 

Einrichtungen (besonders auch elek-

trische) sind nur einige Beispiele für die 

kontinuierlichen Maßnahmen zur Brand- 

und Unfallverhütung. Darüber hinaus 

beschäftigen wir Mitarbeiter, die im 

aktiven freiwilligen Feuerwehrdienst tätig 

sind. Die nächsten Feuerwachen befi n-

den sich an beiden Standorten in un-

mittelbarer Betriebsnähe. Zusammen 

mit der Feuerwehr fi nden regelmäßige 

Begehungen statt, um größtmögliche 

Sicherheit für einen Ernstfall zu ge-

währleisten.

4.  Auf Basis einer energetischen Analyse der Standorte in Syke und Bad Salzufl en konnte ein umfassendes Anlagen- und Ener-

giekataster erstellt werden, das die Hauptenergieverbraucher und deren Energiekonsum im Überblick darstellt. Diese dient 

diversen Auswertungen im Rahmen des Energiemanagements sowie als Entscheidungsgrundlage bei Neuinvestitionen.

5.  Seit Anfang 2016 bezieht Wesemann am Standort Syke jährlich mit 575.000 kWh den größten Teil des Stroms aus erneuerbaren 

Energien. Die Bezugsmenge wurde für 2019 erhöht, so dass seit 2019 der gesamte Strombezug aus erneuerbaren Energien besteht.

6.  Durch die Optimierung der Abluftmenge aus den Öfen der Pulverbeschichtungsanlage konnte der Wärmeverlust reduziert werden.

7.  Bei Stocksieker wurden die vier vorhandenen Druckluftkompressoren durch einen modernen, frequenzgeregelten Schrauben-

kompressor ersetzt.

8.  Bei Wesemann wurde in der Produktion durch die Senkung des Arbeitsdrucks im Druckluftnetz um 1 bar eine Energieeinsparung 

von ca. 6-10% realisiert.

9.  2019 wurden bei Stocksieker die beiden existierenden Plattenaufteilsägen durch moderne Maschinen ersetzt. Dadurch reduziert 

sich der Verbrauch an elektrischer Energie um ca. 1%.

10. Installation von 4 Ladesäulen für Elektro-/Hybridfahrzeuge am Standort Syke.

11.  2022 Installation einer Luft Luft Wärmepumpe mit einem guten COP Wert, um den Bedarf an Erdgas für die Heizung zu reduzieren. 
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9.4.2 Umweltaspekt: Produktbezogene Auswirkungen

(Design und Entwicklung)

Im Rahmen von Neuentwicklungen 

werden umweltrelevante Themen be-

züglich der Materialauswahl und des 

Einsatzes von energieverbrauchenden 

Komponenten berücksichtigt. Dies führt 

zu einer kontinuierlichen Verbesserung 

der Produktsysteme aus ökologischer, 

aber auch ökonomischer Sicht.

9.4.3 Umweltaspekt: Beschaffung

Im Rahmen der Beschaffung bemühen 

wir uns, dass Produkte und Dienstleis-

tungen von der Herstellung bis zur Ent-

sorgung, unter Berücksichtigung sozialer, 

ökologischer und ökonomischer Aspekte, 

möglichst geringe Auswirkungen haben. 

Dieses geschieht im Rahmen der Integ-

ration von ökologischen Lieferantenkri-

terien in den Einkaufsprozess sowie der 

Abfrage von standort- und produktbe-

zogenen Umweltstandards. In diesem 

Zusammenhang haben wir eine Richtlinie 

zur nachhaltigen Beschaffung entwickelt. 

Dadurch soll gewährleistet werden, dass 

die von uns verwendeten Materialien 

durch Methoden hergestellt werden, die 

nachhaltig für Mensch und Umwelt sind.

9.4.5 Beispiele für bereits umgesetzte Maßnahmen

1. Kennzahlenerhebung auf Basis einer fl ussmengenorientierten Input-Output-Bilanz

2. Kontinuierliche Pfl ege des Rechtskatasters

3. Permanente Schulung von Mitarbeitern mit Bezug zu Umweltaspekten

9.4.4 Zielsetzungen von Wesemann und Stocksieker

Für das Handlungsfeld „ökologische Prozessoptimierung“ wurden folgende Oberziele defi niert:

• Transparenz zu Umweltauswirkungen von Prozessen generieren,

• Verbesserung des Risikomanagements,

• Erhöhung der Mitarbeiterkompetenz in ökologischen Themen,

• ökologische Optimierung der Lieferkette.
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10 UMWELTPROGRAMM

Ziel Maßnahme Abteilung erledigt bis:

Senkung des 

Energieverbrauchs

Einsparung von 100 MWh/a durch

Installation von LED-Beleuchtung in 

der Produktion

Energie 2023

Senkung des 

Energieverbrauchs

Regelmäßige Prüfung auf Druckluft-

leckagen
Produktion laufend

Senkung des 

Energieverbrauchs

Senkung der Temperatur des 

Haftwasser-Trockners
Produktion 2022

Senkung des 

Energieverbrauchs

Untersuchung der Teile-Geometrie 

zur Minimierung von Wasser-

Anhaftungen

Produktion 2022

Nachhaltigkeitsanforderungen in

die Lieferantenkette integrieren

Umsetzung der Beschaffungs-

richtlinie für den Einkauf
Einkauf laufend

Zahl eingesetzter Gefahrstoffe 

verringern

Durchführung einer Ersatzstoff-

prüfung bei allen Gefahrstoffen
UMB laufend

Schulung zur Nachhaltigkeit
Schulung der Kollegen zum Thema 

Nachhaltigkeit der Firma
UMB laufend
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11 KERNINDIKATOREN UND UMWELTDATEN

Die Kernindikatoren haben den Gesamt-Produkt-Output von Wesemann und Stocksieker im 

jeweiligen Jahr als Bezugsgröße.

Kernindikatoren nach EMAS                              2017 20181 20191 20201 2021 Einheit

Gesamt-Produkt-Output:  3.925    4.167    4.024    3.967    3.572   t

Materialeffi zienz

Gesamtverbrauch an 

Roh-, Hilfs- und 

Betriebsstoffen

 1.151    1.215    1.124    1.097    996   kg/t

Gesamtabfall-

aufkommen
 157    150    129    115    113   kg/t

Gefährliche Abfälle 3  5    4    4    4    4   kg/t

Energieeffi zienz

Stromverbrauch  232    220    235    241    230   kWh/t

Wärmeverbrauch  623    563    498    496    488   kWh/t

Anteil erneuerbarer 

Energien
44% 45% 46% 41% 46% %

Emissionen

Jährliche Gesamt-

emissionen von 

Treibhausgasen

 231    211    193    196    196   kg CO
2
 eq/t

Jährliche Gesamt-

emissionen 

in die Luft

 10,6    9,8    8,9    9,4    9,8   g/t

SO
2

 2,3    2,1    2,0    2,2   2,17 g/t

NO
x

 8,3    7,6    6,9    7,2    7,6   g/t

Feinstaub  0,1    0,1    0,1    0,1    0,1   g/t

Biodiversität Flächenverbrauch  4,1    3,9    4,0    4,1    4,5   m²/t

Wasser Gesamtverbrauch  356    345    361    349    354   l/t

11.1 Kernindikatoren nach EMAS 

Produktoutput                              2017 20181 20191 20201 2021 Einheit

Produktoutput Syke:  1.959.043    2.012.291    1.905.533    1.879.766    1.594.100   kg

Produktoutput BSU:  1.966.299    2.154.715    2.118.630    2.086.943    1.977.542   kg

Produktoutput Gesamt:  3.925.342    4.167.005    4.024.163    3.966.710    3.571.642   kg

1  Aufgrund eines nachträglich aufgenommenen Material-Inputs kommt es in den Jahren 2018, 2019 und 2020 zu geringfügigen Änderungen 

der Kennzahlen ggü. früherer Umwelterklärungen.

2  Aufgrund der Anschaffung eines neuen Flachbettlasers werden früher externe Arbeiten nun bei Wesemann durchgeführt. Dadurch erhöht 

sich jedoch auch der ermittelte Energieverbrauch.

3 In der Vergangenheit wurden manche Abfälle fälschlicherweise als „gefährlich“ aufgenommen. Dies wurde rückwirkend geändert.
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Die Kernindikatoren haben den Gesamt-Produkt-Output von Wesemann und Stocksieker 

im jeweiligen Jahr als Bezugsgröße.

Input 2017 20181 20191 20201 2021 Einheit

I Energie

Strom  911    918    947    971    925   MWh

Gas  1.559    1.583    1.480    1.646    1.431   MWh

Holzspäne  886    764    523    350    532   MWh

II Wasser Wasserverbrauch  1.396    1.438    1.452    1.406    1.424   m3

III
Grundstücks-

fl äche Syke
bebaute Fläche  10.702    10.702    10.702    10.702    10.702   m2

IV
Grundstücksfl äche 

Bad Salzufl en
versiegelte Fläche  5.446    5.446    5.446    5.446    5.446   m2

V Rohstoffe Rohstoffe gesamt  4.383    4.616    4.406    4.287    3.893   t

VI
Hilfs- & Betriebs-

stoffe

Hilfsstoffe gesamt1  5    5    4    5    4   t

Betriebsstoffe 

gesamt
 39    32    39    54    31   t

VII Verpackungen
Verpackungs-

material gesamt
 125    144    107    116    108   t

VIII Papier
Papier für Kopierer 

und Drucker
 6    5    7    4    3   t

11.2 Material- und Energieströme

Output 2017 20181 20191 20201 2021 Einheit

I Produkte
Gesamt-Produkt-

Output
 3.925    4.167    4.024    3.967    3.572   t

II
standortbezogene 

Emissionen

Treibhausgase1  580    546    453    503    441   t CO
2
 eq

Schwefeldioxid (SO
2
)  9    9    8    9    8   kg

Stickstoffoxide (NO
x
)  33    32    28    28    27   kg

Staub  0,3    0,3    0,3    0,3    0,2   kg

III
verkehrsbedingte 

Emissionen

Emissionen durch 

Transporte/Verkehr
 327    332    323    276    260   t CO

2
 eq

IV Abwasser Abwasser  792    861    829    810    925   m3

V Abfall
Abfälle gesamt  618    623    519    465    455   t

gefährliche Abfälle2  21    16    15    15    15   t

1  Aufgrund eines nachträglich aufgenommenen Material-Inputs kommt es in den Jahren 2018, 2019 und 2020 zu geringfügigen Änderungen 

der Kennzahlen ggü. früherer Umwelterklärungen.

2 In der Vergangenheit wurden manche Abfälle fälschlicherweise als „gefährlich“ aufgenommen. Dies wurde rückwirkend geändert.
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12 GÜLTIGKEITSERKLÄRUNG

Der Unterzeichnete, Dr. Jürgen Hubald, EMAS-Umweltgutachter mit der Registriernummer DE-V-0053, akkreditiert oder zu-

gelassen für den Bereich 31: Herstellung von Möbeln und dem Bereich 25 (Syke): Herstellen von Metallerzeugnissen (jeweils 

NACE-Code), bestätigt, begutachtet zu haben, dass die Standorte Bad Salzufl en und Syke, wie in der Umwelterklärung 

2019 für den Standort Bad Salzufl en, F. + W. Stocksieker GmbH & Co. Oerlinghauser Str. 143, 32107 Bad Salzufl en, und 

für den Standort Syke, Wesemann GmbH, Max-Planck-Str. 15-25, 28857 Syke, alle Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 

1221/2009 des Europäischen Parlaments und des Rats vom 25. November 2009 über die freiwillige Teilnahme von Organisa-

tionen an einem Gemeinschaftssystem für Umweltmanagement und Umweltbetriebsprüfung (EMAS) erfüllt/erfüllen.

Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass

•   die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 

und der Verordnung (EG) 2017/1505 vom 28. August 2017 durchgeführt wurden,

•  das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege für die Nichteinhaltung der geltenden Umwelt-

vorschriften vorliegen,

•  die Daten und Angaben der Umwelterklärung der F. + W. Stocksieker GmbH & Co., Oerlinghauser Str. 143, 32107 Bad 

Salzufl en, sowie der Wesemann GmbH, Max-Planck-Str. 15-25, 28857 Syke, ein verlässliches, glaubhaftes und wahrheits-

getreues Bild sämtlicher Tätigkeiten der Standorte innerhalb des in der Umwelterklärung angegebenen Bereichs geben.

Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. Die EMAS-Registrierung kann nur durch eine 

zuständige Stelle gemäß Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 erfolgen. Diese Erklärung darf nicht als eigenständige Grundlage für 

die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet werden.

Leipzig, den 23.05.2022 

    Unterschrift

    Dr. Jürgen Hubald

    Jaspisstraße 38, 04319 Leipzig 

    Umweltgutachter DAU-Zulassungsnummer DE-V-0053

Die Fa. F. + W. Stocksieker GmbH & Co. KG hat den Antrag bei der zuständigen Stelle (Niederrheinische Industrie- und Han-

delskammer) und unter Zustimmung des Umweltgutachters auf eine Verlängerung des Validierungsintervalls gemäß VO (EG) 

1221/2009, Artikel 7 Absatz 1 (Ausnahmegenehmigung für kleine Organisationen) von einem auf zwei Jahre gestellt. Die Vor-

lage der nächsten konsolidierten und validierten Umwelterklärung erfolgt im Mai 2023.

Für die Fa. Wesemann GmbH erfolgt die Vorlage der nächsten konsolidierten und validierten Umwelterklärung im Mai 2024.

Ansprechpartner bei der Wesemann GmbH und der F. + W. Stocksieker GmbH & Co. KG:

Geschäftsführung: Robert Wesemann | E-Mail: info@wesemann.com

Umweltbeauftragter: Nils Lüßen | E-Mail: nils.luessen@wesemann.com

Erklärung des Umweltgutachters zu den Begutachtungs- und Validierungstätigkeiten
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www.wesemann.com

Wesemann GmbH – Zentrale

Max-Planck-Straße 15-25

28857 Syke

Telefon: 042 42 594-0

Telefax: 042 42 594-333

E-Mail: info@wesemann.com
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